
Der Untergrund muß eben, trocken und fest sein. Stellen Sie sicher, dass der Estrich den erforderlichen

Trockenhätsgrad für das Verlegen hat. lm Zweifelsfall kann ein exakter Wert über die sog. Darr-Prüfung ermittelt

werden oderiragen Sie lhren Bädenleger. Der Raum muss mit sämtlichen Putz- und Malerarlceiten fertig gestellt und

beheizt sein. Diä paneele sollten vor där Verlegung raumtemperiert sein. lst mit permanenter Feuchtigkeit zu rechnen,

kann - wenn überhaupt - erst nach Verlegung einer Dampfsperre der Boden verlegt werden.

Wählen Sie als Zwischenlage eine 2 mm Tittschalldämmung (Kork, Filz oder
Wellpappe). Massivholzdiele umdrehen, die Federstahlvehindungs-bügel in

die schmale Nut einschlagen und mit der Nutseite zur Wand hin, das
Verlegen beginnen. Bügetabstand siehe Tabelle auf Seite 5.16. Nahe an den

Sfoßsfe//en i mm e r V erbi n d u ng sb ü gel vorse h e n.

I ' . Drehen Sie nun die Diele um, und setzen diese an die Wand'

Durch Verwendung von Keilen erhalten Sie lhre Dehnfuge von mind.- I' 15 mm (bei der schwimmenden Verlegung extrem wichtig!).

ffi Nach verlegen derzweiten Diete wird mit dem Hammer der

ffi Schwatbenschwanzverbinder in die Verbindungsnut der
!'#ffi Diele (bündig mit der Feder) eingeschlagen.

versehen sie jetzt die folgenden Dielen mit dem Federstahlverbindungsbügel
und ordnen die stimseitigen Stösse versetzt an'

Die Diete schräg von oben mit der Nut in die Feder ein.fahre.n und gletchz.eitig
heirunterdrückein. Der BUgel greift in die breite Nut und veniegelt die beiden
Dielen. weitere Diele einsetzen. wieder die schwalbenschwanzverbncler
einschlagen und die Verlegung fortsetzen.

wenn die Resförelfe schmälerwird, als der Bügel lang ist, mull diese schmale

Restbreife verleimtwerden. Am Ende werden die letzten Dielen mit einem
Zugeisen eingepasst und verkeilt. Hier ist es wichtig, die ganze Länge vorher

mit den Schwalbenschwanzverbindern zu versehen.

Die verbleibenden Abstände zu den
Wänden werden mit Sockelleisten----*-f abgedeckt.

'3"

Federstahlverbindungsbügel und

Schwal benschwanzverbi nder

Einbauanleitung

Mehr lnformation zur Verlegung auf eine Fußbodenheizung erhalten
Sie auf Anfrage von lhrem Lieferanten' Sie haben bei dieser Art der

Verlegung die Möglichkeit, lhren Boden auch wieder abbauen zu

können.

't

*

Stand 04.01.2021 EK-Liste netto

lhr Boden von unten.

Blatt 5.20

Boden

{


